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Herren Kreisliga Gr. Nord

TSV Besse IV : TuS 1862/1911 Fritzlar II 
Mittwoch, 28.09.2022, 20:00 Uhr

Niederlage für den TSV Besse IV in der Herren Kreisliga Gr. 
Nord

Mit 9:3 setzten sich die Gäste des TuS 1862/1911 Fritzlar II in der Herren Kreisliga Gr. Nord gegen
den TSV Besse IV durch. Das Spiel am Mittwochabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 3.
Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf 3 Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Wicke / Gertenbach
das Spiel gegen Braciak / Lange noch aus der Hand und verloren mit 11:8, 7:11, 1:11, 7:11. Den
Sieg von Eitel / Löcke konnten Bergmeister / Döring im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Auf dem falschen Fuß erwischten Zinke /
Schlag ihre Gegner Topsakal / Nossia beim eher ungefährdeten 3:0-Triumph. Da gab es nichts zu
rütteln. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Uwe Bergmeister beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Volker Braciak. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen
Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Chancenlos war Jörg Wicke
gegen Torsten Eitel nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang in dem anhand der TTR-Werte
als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht heraus. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Nicht ganz mithalten konnte Jürgen Zinke, beim 1:3 gegen
Bjarne Lange, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte
Doris Döring bei ihrer Niederlage gegen Michael Löcke. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Florian Nossia
zeigte Michael Schlag dagegen seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Das war ein souveräner
Sieg. Bei der 1:3-Niederlage gegen Harun Topsakal hatte Berthold Gertenbach nur im ersten Satz
eine Chance. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:7. Uwe
Bergmeister holte daraufhin hingegen mit einem 11:8, 10:12, 11:3, 11:2 gegen Torsten Eitel einen
Punkt für sein Team. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Jörg Wicke beim 2:3 gegen Volker
Braciak leisten. Am Ende verlor er das Einzel trotz einer im Vorfeld deutlichen Favoritenstellung
jedoch knapp. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Jürgen Zinke seinem
Gegner Michael Löcke letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Besse IV nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den TSV 09 Elfershausen am 04.10.2022 Punkte zu holen. Die Mannschaft des TuS
1862/1911 Fritzlar II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV
Adelshausen am 04.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Besse IV

Doppel: Wicke / Gertenbach 0:1, Bergmeister / Döring 0:1, Zinke / Schlag 1:0 
Einzel: U. Bergmeister 1:1, J. Wicke 0:2, J. Zinke 0:2, D. Döring 0:1, M. Schlag 1:0, B. Gertenbach 0:
1 
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 TuS 1862/1911 Fritzlar II
Doppel: Eitel / Löcke 1:0, Braciak / Lange 1:0, Topsakal / Nossia 0:1 
Einzel: T. Eitel 1:1, V. Braciak 2:0, M. Löcke 2:0, B. Lange 1:0, H. Topsakal 1:0, F. Nossia 0:1


